
Eines Sonntags … So, Kinder, 
immer schön zusam¯

menbleiben!

Wofür denn? 
Unsere Wanderung 
geht doch nur eine 

Stunde, danach sind wir 
doch schon wieder 

zu Hause.

Nanu, hier bin 
ich ja noch nie 

 vorbeigekommen …Wie lange 
noch?

Nein, ich 
glaube, es geht 
hier entlang …

Oder doch 
hier?

Adelheid, weißt 
du wirklich, wo es 

lang geht?

Nein … äh … ich 
glaube, wir haben 
uns verlaufen.

Waaaaas?!!!

Na und? 
Und wenn ich 

genau in dieser 
Stunde Hunger 

bekomme?

Sie hat so 
lange gebettelt, 

bis Mama ihr fünf 
 Brötchen ein¯
gepackt hat.

Und 
zwei Tüten 

Gummibärchen!

Was hast 
du eigentlich in 
deinem riesigen 

Rucksack, 
Nele?

Verpflegung!

Nix zu esSEn
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Kommen wir 
nie mehr nach 

Hause?

Doch, doch, 
natürlich, Elmar. Wir 
müssen nur … ähm … 

nach da …

Können wir 
denn wenigstens mal 
eine Pause machen? 

Ich kann nicht 
mehr!

Ich auch 
nicht!

Na gut. 
Eine kurze 

Pause.

Können 
wir bitte was 
essen? Ich hab 
voll Hunger!

Ich auch!
Ich auch!

Ich hab 
aber nichts 
zu essen 
dabei.

Hat denn von 
euch jemand was 

mitgebracht?

Nele hat …

Schlunz!!

Ein falsches 
Wort, und ich geb 

dir nichts von meinen 
Gummibärchen!

Fünf Brötchen 
sind für dich doch 

viel zu viel!

Na und? Für alle 
zusammen ist es 
viel zu wenig!

Hier, Adelheid. 
Ich hab ein Käsebrot. 
Das können wir gerne 

mit allen teilen.
Oh, danke, 

Elmar.

Hahahahahahahahaha!!!

Ein Brot 
für uns alle!

Jeder 
darf mal 
lecken!

Elmar ist ein 
Scherzkeks!
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Da gibt es gar nichts zu lachen! Jesus 
war mal in einer ähnlichen Lage und wollte 

fünftausend Leuten was zu essen geben. Da war 
auch nur ein einziger Junge, der bereit war, sein 

Essen zu teilen. Und Jesus hat aus dem 
Wenigen alle satt gemacht!

Also, wer 
möchte was von 
meinem Brot?

Also, Elmar … Ich brauch 
eigentlich nichts von deinem Brot. 

Ich hab noch ein Päckchen Kaugummis in 
der Hosentasche. Die kann ich auch 

mit den anderen teilen.

Nanu – Mama 
hat mir zwei Äpfel 

mitgegeben!

Echt?

Und ich hab fünf 
Brötchen, fällt mir 
da gerade ein …

Ach, Kinder, was für ein 
gutes Beispiel ihr hier abgebt! Und 
das nur, weil einer angefangen hat, 
von seinem Besitz abzugeben! Ich 

bin stolz auf euch!
Muss ich mein 

Brot jetzt selbst 
essen? Nee, gib her. 

Kriegst dafür mein 
Nutellabrot.

Hey! Hier 
geht’s nach 

Hause!

Ich hab was 
zu trinken 

dabei!
Ich auch!

ENDe
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